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Saeramento. W, ?Ki!. Eine

Naturgasquelle. welche sowohl an Er
giebigkeit wie, Gut, des Gases alle bis.
her an der. Pacific,Wske entdeckten in
Schattcn,zu ,stellen,,tGricht,. ist in die.
ser S tadtesundtN worden. Die Total
eitröge r, Quelle erde auf täglich

100.0,Fuh, abgeschätzt.

KensAukU.
C ie:tke,n,O p tt rKtssel

E zp l,fion. :

T' i). tonvNke. 13. Mai. In

Jahrgang 17.

Teiegranlme.
XRtfTaurt.

Mordthat eines ahn
sinnigen.

C i n, 12. Mai. Joseph Wnnei
ton Westphalia. in Osage County,wcl
cher lebten Freita seinen Bater eimor
bete, hatte, behuft Feststellung seiner

gurechnungssähigkit, ein Verhör tot
dem NachlasscnschastSrichter des Coun

tys zu bestehen. Die Juryerkannte auf
Irrsinn und wird demgemäkder Mörder
einer Irrenanstalt überwiesen werden.

Werner, welcher etwa 21 Jahre alt ist.

wohnte bei seinen Eltern in Westphalia.
einem blühenden Städtchen mitdeuischen

Einwohnern. ' Der Ermordete, Karl
Werner, war ein über 60 Jahre alter,
wohlhabender deutscher Bürger. Am
letzten Freita gware er und sein Sohn
Joseph allein zu Hause. Während die

ser Zeit griff Joseph seinen betagten
Vater mit einem Knüttel an und schlug
ihn todt. Dann zertrümmerte er ihm

den Schädel mit einen Stein, begab
sich demnächst nach dem Geschäftstheil
des Ortes und erzählte den Vorfall.
Der Mörder wurde verhaftet, nach amt
licher Ausnahme des Thatbestandes hier
her gebracht und in'Z Countti Gefäng

is abgeliefert.

GeheimniszvollerMord.
Mo der ly. 12. Mai. Diese

sonst so ungewöhnlich friedliche Stadt
wurde gestern Abend durch einen schein

baren Mord in Aufregung versetzt.

Zwei junge Leute. Walter hager,
22. und Chas. Martin. 17 Jahre alt.
beide in der Nähe von Renick, im hie

sigen County. zu Hause und achtbaren

Familien angehörig, machten zwei

Töchtern von A. Terrill einen Besuch.

Als Hager gegen 9 Uhr Abends das
Hau! verliesz, folgte ihm Martin und
schob, nachdem einige Worte gewechselt
waren, viermal auf ihn. Von einer

Kugel im Nacken getroffen, starb Hager

einige Augenblicke daraus. Martin begab
sich dann hierher und pellte sich der

Polizei. Der Verstorbene war un
Beide junge Leute hatten,

(ewaffnet. früher keinen nennen!
werthen Conflikt miteinander gehabt.

Utnai.
Abgemurkst. ".

Springsield. 12. Mai. Die
Humxhrey'schen BMs betreffs Ausdeh
nung der Gerechtsame aller Straben.
bahnen in Illinois auf 50 Jahre und
Uebertragung der Controlle der beste
henden Linien und neuer Gerechtsame

an eine Behörde von Commissären. an
statt an den Stadirath der verschiedenen

Städte wurden in der heutigen Legisla
tursitzung abgewiesen. Die Begrün
dungs Clausel der ersten Bill wurde
mit 123 gegen 29 Stimmen gestrichen.
Ein ähnliches Schicksal erlitt die zweite

tll durch ei viva voce Votum. Ge

dachte Bills sind durch die bürgerliche
Reform Organisationen und Zeitun
gen n Anbeginn Gegenstand Heiken

Kampfes gewesen und die Niederlage
der Bills verursachte allenthalben
Freude.

. Springfield. 12. Mai. Das
Etaatsobergericht hat das Gesetz für
Fällung unbestimmter Urtheile für er
fassungsmähig erklärt. "

EiGesetzzurRegelugder
ZweiradWettsahrte.

Springfield. 12. Mai. Das
Haus nahm Shanahans Bill, welche
die Abschaffung des tägiqen Wett
fahrens aus Zweirädern verfügt, mit
100 gegen 7 Stimmen an. Der Wort
laut derselben ist folgender:

Abschnitt 1. - Es soll als ungesetz.
lich für irgend eine Person, Personen
der Körperschaft angesehen weiden, an

einer Bicycle.Wettfährt, Preisrennen
der Rennen theilzunehmen, sich damit

zu beschäftigen aber auszuführen, wenn

diese länger als 12 aufeinanderfolgende
Stunden dauert, ohne daß eine Ruhe
paust von 6 Stunden auf jede 12 Stun
den Wettfahrt folgt.

Es soll ungesetzlich für irgend ei

Person, Personen oder Körperschaft

sein, eine Rennbahn. Park oder Strbe,
möge diese öffentlich oder privat sein,
an irgend Jemand zum Zwecke der Aus
führung einer Bicycle Wettfahrt, wel

che nicht m Uebereinstimmung mit Ab
schnitt 1 dieser Verfügung steht, zu
vermuthen, verpachten, abzulassen oder

herzugeben. "

Wer immer der Utbertretung irgend
einer Bestimmung dieser Verfügung
schuldig gefunden wird, soll eines er

gehen! schuldig trachtet sein, und einer
Strafe nicht wenig als $25 und
nicht mehr als $500. oder t'in Ge

sängnibstrase nicht weniger als 30
Tage und nicht mehr als ei Jahr in
dem CountyGesängniffe oder in dem

CrtiimsHause. dem Ermesse des

Gerichts gemäss, ausgesetzt sein.
Alle Gesetze, der Theile von Ge

setze, welche mit dies Verfügung in
Widerspruch stehe, sind hiermit ,s
Mb. -

XmrtfkMM

Rcatt DtlchtttaV
Se Cttctal, 12. Mal U

1-- 2 8 Übt tttt Morgt klare i

tKltcm Btac itat Bart,' Donar

dies Distrikte, mit der Ermächtigung
zur Organisirung einer türkischen Ber

' ""altung.
Der Sultan wird aus persönliche

Mitteln die Kosten der den an der Cam

pagm gegen die Grieche Theil genom

mentn türkischen Truppen zu verlei

henden Medaillen bestreike, :
Der kranke MA, fjithlt

, sich selb Pst ijF.d:ier.,
L o n d o .13. Ntai, Dn Cor

spondent des ..Daily Tekaaph" zu

Konstantinopel berichtet,, der Sultan
habe die Bermiltlungdtr. Mächte übel

ausgenommen und wünsche direkt mit

Griechenland zu, vsrhagdek.
Sollte dies rwejM weiden, so

werden die tüMche, Forderungen ,hö

her gespannt werden..'

Den Daily Nero- ,- wird von Berlin

gemeldet, die tüMche Rtgitrung ver

lange 3,00,M Bund Kriegsentscha-digun- g

unh. daL Recht der Occupation
Thcssalienz,,hiH dieselbe gezahlt worden

ist.
Die jüngste Nachrichten vom Kriegs,

schauplat lauten weniger günstig.
Die. Türken wurde in einem Re.

coanossirungsgefecht bei Domokos so

wie. in einem erfolgreich scheinende.

Augpfs auf Art geschlagen, jVriskAa :

Sehnsucht ach Fried.
Athen. 12. Mai. 3: Nachmit'

tags. Der Asty" billigt die Entschei'

duna der Regierung Vermittelung anz'
nehmen und dringt in die Presse und

das Volk Ruhe und, Gehorsam zu

üben.
Die Acropolis" besteht darauf, dab

die Mächte geachtet merden sollten und

bespricht die Aussichte auf einen ehrew

haften Frieden. !

De: Kam" greift den Premier Ralli

an, weil derselbe um Frieden nachgesucht

habe und andere Zeitungen dringen in

die Regierung die Bertheidigungsmittcl
des LandeS derartig zu vrganisiren.
dab si i. Falle der Unmöglichkeit des

Frieden? den Krieg unter den günstig
sten lin ständen fortsetzen könne.

ES wurde heute Nachmittag amtlich

constatir,. tob sich deutsche Offiziere
aus dem türkischen Dampfer befunden

hätten, welcher gestern auf der Höhe der

Insel Tenetok von griechischen Kriegs
schiffen gekapert wurde.

.',,!Er gutzrFang. t

At1,eN'12Mai.' Von Skiathos.
der der Küste der Halbinsel von Bolo

am nächsten gelegenen Insel der zu Giie- -

chenland gehörenden Gruppe der nörd
liche Sporaden, kommt die Nachricht,
dasz das griechisch Kanonenboot Venus
und das griechische Torpedoboot No. 14
gestern auf der Höhe der türkischen Insel
Teneto an der Westküste Kleinasiens
einen türkischen Dampfer gekapert habe,
der 100 Mann türkische Truppen, ö

30Q Martinigewehre, mehrere

Tausend Gemehr'patronen, 6 Schnell

seuerkanonen, verschiedenes anderes

Kriegsmaterial und 4000 Pfund in
Baar an Bord gehabt habe. '

Das Geld wurde an der Person eines
der gefangen genommenen Offiziere.
eineS türkischen Majors, gefunden.

Die griechischen Kriegsschiffe brach
ten ihre Prise nach der Insel Skiatho.

A t h e n, 13. Mai. ES wird amtlich
bekannt gegeben, die Mächte hätten der

griechischen Regierung mitgetheilt,
dab die griechischen Truppen die Insel
Kreta verlassen könnten und datz die

Admiräle der internationalen Flotte
die während der Blotade beschlagnahm
ten griechischen Dampser freigeben wer

den.

Athen. 13. Mai. Es wird jetzt
amtlich geleugnet, dab sich an Bord
des von einem türkischen TorpedSboot
an der Insel Tenedo gekaperten tür
tischen Truppenschiffes deutsche Offl
ziere befunden hätten.

Unheimliche Stille.
t he .13. Mai. Die Thatsache,

dab keine Nachrichten von erneute
K ämpse eintreffe, sollte eigentlich
als gute! Zeichen betrachtet werden, ober

oennoey yerricyt vier ein unbehagliches
Gefühl.

Die Türke versuchen die griechische

Stellung bei Domokos zu Überflügeln
Ad der Verzögeruna der lZrwiderung
der Pforte auf Waffenstillstands!
schlage der Machte wird auch die Den
tuna gegeben, dab die Türkes nicht beab

sichtig!, bie Feindselig, tiizuftel
le.

Depeschen vym Kriegsschauplatz ge
lt an. da beide Vrmetn im LorkZefühl

ftKkampftszusanmtngtzc?werdtN.

.dab dk jetzt anwesenden zahlttichea
gtalitner und SociasifteLvekiuchenwer
de. (ant. Rttolutio rkszusuhkt.
welche ans eine Rehkchlik alzlekt.

ber hie rieche find Ui chj
sche Rchicriinaßsorm eigke ilnd tos
SoKmsliaZskhjM
Vnnk, diirde ei echse! Ghi! BtM
de ftönla sei. . .

Die Rückkehr des w, Prinzen g.
stmtm ach de, Hauptstadt Ürd, viel,
leicht Unruhe, hnvonufe. ab n ist
jeden falls u, genug, the, für tb

protzige : Mit,!, kmerie Herr
Doktor , Pauk Langerhans. der 1362
bis 66 Eamter. itntt Birnbaum, jetzt
Berlin Zwei, im, Landtage vertritt, leb

haft an, die damalige Zeit. Er ant
wrtete.fchMf. dud, die Minister jeder,
zeit dem Hause Ku.atworten und in
einem mehr, spettvakm Ton zu reden

hätten,. ' '

Unterstützung fand die Regierung nur
bei,deiU Conservati. aber durchaus

keine, Kdingungslase. ' Auch sie wär
den,, klärten Gras Zedlitz und Gras
Limluug'Etiriim. einem neuen Gesetz

nur. dann zustimmen, wenn e! Mittel

undWege böte .die Umsturzparteiendirekt
jji! bekämpse. , '

DK BW sind über die Winkel

zügige Hohenlohe'sche Erklärung recht

ungehalten. Es sei eine Jnterpella
tion im Reichstage nothwendig, uni fest

zustelle, ob sich da! preußische Gesetz
auch im Rahmen der Bundesverfassung
befinde. . NachdenheutigenErklärungen
dürfe man künftig Versprechungen der

Minister nur noch cum grano saliä"
aufnehmen. .

S c tritt. 14. Mai. Der Fort
schritt, die Socialisten. Antisemiten und

Polen brachten gestern im Reichstage
eine Vorlage mit folgender einzigen
Klausel ein :

Deutsche Vereine irgend welcher Art
können sich untereinander verbinden und

irgend welche dem entgegenstehende Ge

setze sind hierdurch aufgehoben."

Zsrankreick,.

Wohlthätigkeitssinneiner
Gould. '

Paris. 14. Mai. Der Gaulois

zeigte an. tob Graf Castellane dem Ba
ron Mackau geschrieben habe, es sei der

Cntschlub der Gräfin zum Andenkn an
ihre Mutter eine Million Franken
darauf zu verwenden einen Bauplatz an

zukaufen und ein Gebäude darauf zu
errichten, welches allen Arten der Wohl

thätigkeii dienen solle.
,

Griechenland.

7' Volo blokiit.
London, 13. Mai. Ein heute

von' Athen erhaltenes Telegramm be

richtet-- , tob die griechische Flotte den

sich jetzt in türkischen Händen befinden

den griechischen Hafen von Volo unter
Blokade genommen habe. -

Ausbeutung der türkische
Ohnmacht zur See. '

Saloniki. 13. Mai. Das grie
chische Geschwader bewacht die Küste
von Platamona bis nach dem Meerbusen
von Volo und es wird auch behauptet,

tob griechische Kriegsschiffe den Meer

busen von Saloniki blokiren. Ein nach

Saloniki bestimmter britischer Dampfer
ist von dem Einfahren in den Meerbusen

abgehalten worden.

Verwerthung der Waffen
:22- .uhe.'ö'1
A t h e n, 14. Mai. Die Regierung'

hat den Meerbusen von Volo als iio
ckirt proklamirt, auch sendet sie grobe

Auftröge für Pferde und Kricgsmuni
tion nach verschiedenen europäischen
Städten. j

A t h e n, 14. Mai. Soeben einge

troffenen Depeschen zufolge belagern
die griechischen Truppen Nicopolis und
Preoeza.

London. 14. Mai. Der CorreS

pondent der Daily Mail" meldet von

Athen, tob die dortige Regierung fort
fahre Mannschaften nach der Front ab
zusenden und tob sie gwsze Ouantitii
ten Kriegsmaterial ankaufe. . j

Gebe angeblich Domo
kos auf. .... j

- London, 14. Mai. ' Der Cor

respondent der Morning Pstt" zu

Domokos berichtet unter dem Datum
von gestern:

ES ist beschlossen worden, diese Stel
lung aufzugeben und eine grobe An
zahl Truppen sind bereit! abmmschirt.

ES wird unverholen behauptet, tob
der Krieg vorüber sei."

krket.
Der Angriff aus DomotoS

beschlossen. , c

Konstantinopel. 14. Mai.
Edhem Pascha hat der Pforte telegra
phirt. er sei ziemlich sicher Domokos ein

nehmen und die Armee des Kronprin
zen umzingeln und gefangen nehmen zu
können. Er erhielt daraus sofort Be
fehl ohne Rücksicht auf alle diplomati
sehen Verhandlungen Domokos .zu
greisen.

Er Neuerung der Wasfe.
stillftads,rschlä,e.

Konftaatinopel. 14. Mai.
Die Botschaft hielten gestern eine wel
tere Berathung, nach welcher der Bntre
rer Oesterreichs, Baron Calice. de

türkischen Minister des Auswärtige
aussuchte und die Wafftnstillstands
vorschlägt vom vorhtrgehenvea Tag r
neunte. In türkische Krrise herrscht
die allgemein Ansicht vor. tob die

Pforte vor der Einnahm von Domokos.
die stündlich erwerttt iirdk. keine

Waffenstillstand gewähre, werde. ,

A'lc?tMti,eWasse,r,he.
c a e c a. 13. Mai. Durch d!

hemi tingetroffent griechisch tüiti -

ab zwar unter dem quer über dem
Damm erbauten Darrofen. Der
Bruch umfakt jetzt die ganze, Brei
des Gebäudes. ' Eine grobe Anzahl
Leute arbeite jetzt an der Berftopfuug
der Bresche, werden aber mindestens 24
Stunden dazu benöthige.

New Orleans. 12-- , Mai. D
heute Morgen bei Baton Rouge antet
dem Trockenofen der Burton'schen Sä
gemühle erfolgte Dammbruch erweitert
und vertieft sich rasch und wird wahr
scheinlich das Gebäude weggeschwemmt

werden. Der Präsident des Pontcher
traiN'DammdistrittS, Sxellman. wel

cher auch die Aussicht übe, die von der

Illinois kkential'Sisenbahn herzu
stellenden Deicharbeiten führt, tele,
graphirt um 12 2 Uhr heute Nachmit
tag. dah er keine Hoffnung aus Schließ,

ng des Bruchs erblickt. Der Verkehr

auf der Mississippi Balley.Bahn wird

eingestellt werden, biS Arrangements
zur Transferirung der Passagiere um
den Bruch herum, per Fluß, bewirkt

werden können.

Da! durch diese Bresche strömende

Wasser trifft einen der reichsten Zucker

Distrikte. einlchlieKIich Theile der

Parisches von Eaft Baton Rouge. As
cension, Jberville und St. James und
findet seinen Weg in den Golf von

Mezico, durch Bayo Manch und die

Seen Mauripas und Pontcherrmn.

Alabama.

Zwei N gerinnen ge
lyncht.

N ashville, 12, Mai. Bon
HuntsvilKi Ala wird dem Banner"
telegraphirt, das) heute mit Tagesan
bruch die Leichen von Molly Smith und

Maudy Franks, zwei Negermädchen. an
Seilen von einem Baume an der von

Jeff, Ala nach Huntersville führenden
Strahe heogend, aufgefunden worden
feien. Sie wa'ni gelyncht worden
Die That wurde zur frühen Stunde
von einer etwa 20 Personen zählenden
Parste begangen. Die beiden Mäd
chen waren der Vergiftung der Familie
von Joseph O'Kelly zu Jeff verdächtig.

Molly Smith wurde gestern Abend
beim Ueberschreiten der Grenze von Ten
nessee u. MaudyFranks zu Hausefestge
nommen. Letztere soll ein Geständmb
abgelegt haben. Dererste Bergifwngs
fall, mit tödtlichem Ausgange, im Kel
ly'schen Hause trug sich vor zwei Mo
naten zu . K elly selbst war das Opfer,
Bor einigen Tagen erkrankten mehrere
andere Mitglieder der Familie in Folgt
Vergiftung, welche aber sämmtlich ge
nesen werden.

Kavel-Depesche- n.

Ptfchland.
Majestät sie letdigungs

Debatte.
Berlin. 12. Mai. Ehe heute der

Reichstag in die Debatte über den An

trag des Socialdemokraten Duer auf
Aufhebung de sMajestätsbeleidigungs
Paragraphen eintrat, erklärte der social
demokratische Reichstagsabgeordnete
Singer, tob sich aus den Zuschauer
gallerien eine Anzahl Beamte des Kri
minalDepartements befänden und er
hoffe, tob sich die Besucher aller Be
merkungen enthalten würden, die sie in

Verlegenheit bringen würden.
Darauf erklärte der Reichstags.Prii

sident Frhr. von Buol, tob er mit jedem

etwaigen Ruhestörer sehr ernst versah
ren würde.

Socialdemokrat Bebel eröffnete so

tonn die Diskussion.
Er erklärte die Mehrheit der auf Grund

von MajestätsbeleidigungsAnklage
eingeleiteten Strafverfolgungen sei das
Wert von Denunzianten und Personen,
welche sich in Privatangelegenheiten zu
rächen suchten.

Dann erinnerte er das Haus an die

verschiedenen vom Kaiser Wilhelm ge
brauchte Ausdrücke, namentlich seine

Bezugnahme in seiner Rede vom letzten

Februar bei dem Bankett des Branden
bürg Provincial'Landtages. auf ine

..Rotte von Kerlen" und die Worte
..Männer ohne Vaterlandsliebe", deren

sich der Kaiser in einer Depesche an
seine Bruder. Prinz Heinrich von

Preube, angeblich bedient habe.
Derartige Aeuszerungen. so behaup

tete Herr Bebet, sind geeignet den gute
Name des deutschen Voltes zu unter

grabe. r

Als die Debatte s, weit gediehen war.
sordertte der Reichstags.PräsidentHerr
Bebel auf de Namen des Staatsober
Hauptes nicht in die Diskussion zu ziehe
und unter keinen Umstände sich be

leidigederWortezu bediene.
Herr Bebel schlob seine Rede mit der

Erklärung, tob in Fällen von Majefiäis
dekidigung die beleidigte Person Straf

trag stelle sollte.

Die Reuitwass,, der
Artillerie. leitet. ,

L,d,.' 12. Mal. Wie de.
Dail News ' aus Berti gemeldet

wird, ist die deutsche Artillerie nunmehr
vollständig mit tze aetu Schnellst
geschüaea ttgniistet. Tte ft.ffca
der Neuausriß,, habe, sich s

200 Miäa Bari belaufen me
Batterie t jetzt f ei E,tf.

Teiegramtue.
- ;

:

OnndOOhavtKt.
Fsubstands AÄRderun

gen und Reg,t'N!ltikder
5 , . , ,

Washingto1ZVai. FK
gender nach Fuben. und Zehnteln be

messener Wechsel lm, Stande der Flüsse

ist seit gesternvermett worden : -

Gestiegen zu Pqilusburg 3.2, Ein
tinnati 3.6, ,NMvM 2.3, Fort Smith
1.9.!i " :v- .

Der Flub zu, Orleans ist

üb" der Gefahcka und steigend. Zu,
,cksburgist. g.ö über der Gefahr

,
linie und w 0.2 gefallen.

FolgendkmZollenausgedrückte schwer,
,e RegeMiedtigange wurden gemeldet.

Mshiggta D. C. 1.89. New Vt..n TI en n tn I

l.iu, loviie z.u, nufumc .,, i

firhhAyI1 T9 OnnnHt.tll TtretZ 1 Q9

Fastman. Ga.. iji. Fort Gainei Gs.. '

2.1S. Mitten. Ga 2.1S, Way Crob, !

Gg 2.80..THmasville, Gg.. 1.71V

Waynesboro. Sa.. 210. I : :

Besonders schwer waren die Regent
den süwtlantischen und östlichen Sgls,
staaten und mögen dieselben, I, den

'

Flüssen jenen Gegend? Hochwaffer er

zeugen. , '

Ei Schiff i. Nöthen.
Washington., 13. Mai.? Der

Finanzsekreiä? hat von der !!octh Ame,

rican Commercial Cxmpany in San
Francisco ein Telegramm erhaltend

worin constatirt wird, tob der Schoner j

General Siglin. eines ihrer Schiffe. '
mit 11 Mann, einer beträchtlichen!
Geldsumme und KausmannSwaaren an

Bord, am S. Mai, ungefähr 100 Me,.
len westlich von der Oueen Charlotte
Insel. British Columbia, umhe.rtrei !

bend gesehen worden sei.

Ein menschlicher Körper I wurde

deutlich, am Steuerrade ' festge.
k,nk.n btmtrti. 5er Se,r,,iir irnirt t

erkuck,. einen Kutter aus die Sucht I

nach dem vermieten Schiffe auszuscn

den. Dieses Ersuchen wurde in ei

nem von der Sa Francisco'er Handels
kammer, den Union Jron Works und
dem Hafeneinnehmer zu San Francisco
unterzeichneten Telegramme wiederholt.

Diesen Gesuchen gemabhat Capt.Shoe
maker, der Chef eS ZllnarineDien
... . , . ": 1. 1. rn 1 (v.3..k r.. ,1
lies, ucn icgl voll ',u,,v
nirten Kutter Perry angewiesen, so

fort nach dem angegebne .Punkte c
!

zugehen und wenn nöthig in der Nach
4

torschaft 10 Tage zu kreuzen. Ebenso
(

hat der Corwin" Befehl erhalten, so

fort abzusegeln und an dem Aufsuchen
sich zu bctheiligen. Der Grant" und

Rush" werden auf ihrer Dienstfahrt
noch dem Norden ebenfalls Unter

stlltzung leisten.. Wenn der Siglin"
sich noch über Wasser hält so ist es
wahrscheinlich, tob das Schiff innerhalb
i f chsien Tage gefunden sein wird.

Die neue Tacifbill.
Washington. 13. Mai. Se

nat Aldrich, welchem die Obhut über

die Tarifbill anvertraui ist, zeigte heute

an, tob er dieselbe am Donnerstag,
den 20. Mai, für eine vorläufige Er
klärung derselben aufrüstn werde.

Jedenfalls würde die Bill am darauf
folgenden Montag den 24. Mai zur
Berathung aufgenommen werden.

Missors.
Schreckliche Folgen des

Spiels mitJeuer.
Mou tainGrove.13.Mai.WLH.

rcnd die Tochter von I. C. Walker,
eines wohlhabenden Farmers einige
Meilen nördlich von hier Blätter ver

brannte, geriethen ihre Kleider an dem

Feuer in Brand und verursachten unter
schrecklichen Schmerzen ihren Tod.
Walker trug bei dem Versuche, ihr Leben

zu retten, so schwere Brandwunden an
den Händen davon, dab beide abgenom
me werden müssen. .

kw.
EiplosionineinerPulver

m ü h l e.

Cinoinnati. 13. Mai. In der

Pulverfabrik von der A. L. Duc Feuer
werkGesclschast zu Reading. Ohio,
fand heute Nachmittag eine Explosion
statt. Verschiedene Personen werden als
verletzt berichtet. Der Verlust beträgt

ungesähr 530. Samuel Cherboli
wurde lebensgefährlich verletzt, während
Frank Moore und Georg Buckenbruck

leichte Verletzungen davontrugen. Es
waren nur diese drei im Gebäude, als
die Erplosion stattfand.

California.
Admiral Tirpitz.

Sa Fraacikc. 13. Mai.
Kontre Admiral Tirpitz. der neue
Staatssekretär des Reichs Marine
amts, ist mit dem Dampser ..China"

Ostasien hin eingetroffen. Der
Admiral befindet sich aus der Reise ach

Berlin, m dort die Funktionen seines
neuen Amtes zu übernehmen. Admiral
Tirpitz war zuletzt Kommandant des
deutsche Geschwaders i ftasiatische,
Gewässer. . -.

Er wird der Nachfolger 00 Staatsse
kretär Hollmmi. der bereit! aus Urlaub

gegange ist. Der jetzige intermistiscde I

Leitn des Reichs Marieat ist

KtMAdmiral urschel.

ng von üb 3 Meilen 60 Schüsse
die Minute abgeben.

(Die Steifer klingt i dieser Fas
sung nicht sehr wahrscheinlich. D. R.)

Der Kaiser iaspicirt.
M e tz. 12. Mai. Kaiser Wilhelm

hat die Festung Metz besichtigt. Die

Feftungsplan'Eommission hat die An

legung vorgeschobener Forts empfohlen,
und der Kaiser richtete im Besondere

seine Aufmerksamkeit auf die Besieh

tigung dieser Punkte.

Metz. 12. Mai: Wegen Landes
verrath ist vor dem Reichsgericht der

ftllhere Feldwebel Meinecke von der

Garnison Metz projessirt worden. Ge

ftern gelangte der Prozehzum Abschluss.

)as Urtheil lautete auf 6 Jahre 3 Mo
ate Zuchthaus. V ..

" Schneestürme.
Lndon.'13. Mai. Der Conti

ent leidet ernstlich unter einem schwe

ren Schneefalle, Frost und Stürmen.
In allen Gebirgsgegenden Oester
ichs und Deutschlands ist der an Obst

bäumen angerichtete Schaden sehr be

trächtlich.

Borgestern fegte ein heftiger Schnee
stürm über Hamburg, Köln und Nancy.

Ausgedehnte Beschädigungen sind den

Weinbergen in den Distrikten von Bor
deaur. Angouleme und Burgund zuge

fügt .worden. In den meisten diesen

Gegenden ist die Temperatur in dieser
Jahreszeit 11 Grad nter dem Durch.
schnitt gewesen.

Vesterreitt?-Zitnr- n.

Die ,äuber: Politik
Budapest, 13. Mai, Indem

Unterhaust bei ungarischen Reichstages
sagte gestern der Premier, Baron Bgvffy
in Erwiderung einer Anfrage Lher den

kürzlichcn Besuch des Kaisers Franz
Joseph nach Petersburg:

,,OestcrreiaUngarns Stellung zu
seinen Verbündeten ist gefestigt. Der
Dreibund ist keine jener kurzlebenden

politischen Verbindungen, welche leicht

durch andere Abkommen ersetzt werden

können. Der Dreibund bildet die un
veränderliche Grundlage der auswärii

gen Politik Oesterreichs.

Er ist absolut friedlich und gestattet

deswegen seinen Mitgliedern, freundliche

Uebereinkommen mit andern Mächten
zu treffen. "

.

' Rubland hat gleich Oesterreich-U-

garn erklärt, tob es keine selbstsüchtige
Ziele im Orient verfolge, sondern ein
zig die Aufrechterhaltung der Ordnung,
Sicherheit der öffentlichen Ruhe Und

Erhaltung des Status quo im Augehabe
und im Lichte dieser Thatsachen erkläre

ich mit Bestimmtheit, dasz Oesterreich

Ungarn und Rubland identische und
harmonische Ziele in ihrer Orient-P- o

litit haben, Der Besuch des Kaisers
in St. Petersburg hat zweifellos dazu
beigetragen die zwischen beiden Landern
bestehenden guten Beziehungenzu förder
und zu kräftigen."

K&vkti.
Noch immer kampfbereit.
Pharsalos, 12. Mai. Der tür

kische Oberbefehlshaber Edhem Pascha
hat sein Hauptquartier auf einem Hü
gel, Pharsalos gegenüber, errichtet.

Die griechischen Freischärler durchstrei

fen Theile von Thessalien und irregu
läre griechische Banden haben versucht,
die türkische CommunikationsLinie
mit Elassona abzuschneiden.

Heftige Kämpfe zwischen den Gric
chen und Türken werden erwartet, wenn
nicht unverzüglich zu Konftantinopel ein

Waffenstillstand vereinbart wird.

Die Mächte schlagen einen
Waffenstillstand!.

Konstantine!. 12. Mai.
Die Botschafter versammelten sich be

yuss Austausches der sichten udu die

Bermittelungs'Angelegenheit. In der
'Zwischenzeit rücken die Türken, der ur
sprünglichen Ordre Edhem Pascha's
gemäh. auf Athen zu marschiren, in
Griechenland weiter vor.

Vier wallet esoranik etressz der
FnedensBerhandlungen ob. Man be

furchtet, das, die berichtete Zistände
ei Einverftöndnib erschweren und wei
tere Berwickelun verursachen mögen

und erwartet. Rubland werde Conces
sionen für de Macetonirr in Vorschlag

ringen.
Der Direkt der deutsche Bank von

Berlin wird hier bald erwartet, um
orichiage zur eorganisirung der tur

kische Finanzen zu nterbreite, eine

Anleihe abzuschliebe und Eisenbahn
rvnceiiionc zu erlangen.

Nach derZukammenkuntidek Botfckas,
ier heute Morgen unterbreiteten die
selben der türkische Rcaieruna in
Kollektiv!. Mt dem Vorschlage
eine, WafftnftMftande, zwische der

Türkei und rreozeniand. aus die Dauer
der jetzt im Gange befindliche, Frie
dtsUntkrhandtunge. .

it vmirale der Kemde tcicki
der i kretische Gewässer sind von
der Vermittelung d Mächte zwischm
der Türkei und Griechenland benach.

nca,lgr war.
beult tn hm SRinifemih ra

lasst Dekret ordatt e bs.nkv
eines Bataillons StnkdarmK ach La
nm and anale die Mrmaliata
Htofaif(bf ffmf,l Harn. Pa
iss ad TriKla zu wdistrai

irtetr SLgem.iihle an Reelfoct Fluh.
t Merlen m hier, sind eine

SefseltZploiiosta,t.wodi,rchzweiWkibe.
rjcttcfon unö Dink Hodges und

m njea, deren Namen nicht in Er
fqhruiia gebucht werden konnten. Ihren

z, kv. Drs andere Arbeiter

,d ebenfalls sterbe.

ToMa.
Erfolgreicher Kampf mit

den ausbrechenden
Fluthen.

New Orleans. 13. Mai. Die
Eisenbahn Verwaltung und die. Deich

behörde haben einen wundervollen Kampf
durchgeführt und werden wahrscheinlich

heute alle Risse in dem BurtaDmmt
schlieben und tonn die Linie halten,
während der Schlammkasteu um die ge

föhrdeten Stellen gebaut Wird- - Die

Pflanzer in den unterhalb gelegene

Kirchspielen haben Mannschaften orga
nisirt, welche die gavze Nacht Säcke ge

füllt habe, während Spczialzüge der

Valley Bahn der Armee von Arbei

lern, die sogar im Wasser stehend sich

bemühen, die erschütterten Schutzwälle

zu halten, Verstärkungen zuführten. Der

Flub ist seit Sonnabend bei New Or
leanS bei einem Wasserstande n 19.4
stationär geblieben. Die Damme be

s"den sich in gutem Zustande und am

nächsten Sonnabend werden die mei

sten Arbeiter zu entbehren sein und nur

einige Hundert Mann für etwaige Re

paratur Arbeiten zurückbehalten wer

den.

Vnnssek.
Unglück an einer Erzgrube.

Florence, 14. Mai. Gestern
Nachmittag stürzte an den Erzbergwer
ken bei Pinkney. Tennessee, ungefähr
25.

.
Meilen ...von hier, die

, Entladungs
plgiisorm mit em Wageyaus ein. wo

durch 7 Manu getödtet und mehrere

Andere schwer verwundet wurden. Die

Verbindung mit Pinkney ist abgeschält
te und volle Einzelheiten können nicht

langt werden. Aerzte sind von hier
nach der Unglllcksstätte abgegangen.

Kabel-Depesche- n.

Veutschlane.
Die preub. Bereinsgesttz
...4m... Novtlle.

B e r l i n. 13. Mai. Das Aige
ordnetenhaus hatte heute eine lebhafte

Sitzung. Der freisinnige Abgeordnete
Rickert interpellirte die Regierung, wie

es eigentlich um die Novelle zum Ver
einsgesetz stehe. Ministerpräsident
Fürst Hohenlohe war zur Antwort be

reit. Die Fertigstellung der Novelle,
so sagte er, hätte mehr Zeit erfordert,
als ursprünglich angenommen worden,
weil im Grunde genommen toS alte

Vereinsgesetz auS dem Jahre 18S0gänz
lich hätte umgearbeitet werden müssen.

Gegenüber den in der Presse verbreite

ten Gerüchten erkläre er. toh die Re

gierung auf das im alten Gesetze ent

haltene Verbot, welches den politischen
Vereinen die Verbindung mit anderen
politischen Vereinen untersagt, verzieh
ten werde. Dagegen soll tos neue Ver

einsgesetz sich auf einige andere Punkte
erstrecken, die im alten kaum berührt wur
den. Der Entwurf sei fertig und habe
bereits die Bestätigung des Kai
fers gesunden. Das Ministerium er
wäge aber, ob es thunlich sei, tos Ge
setz noch in diesem Jahre dem Landtage
vorzulegen. Er sei persönlich im Zwei
fel darüber, ob man dem schon so stark

anderweitig belastete Landtag noch
einen so viele Arbeit erfordernden Ge
setzentwurf z erledige zumuthen kön
ne. (Beifall auf der Rechten.
Gelächter im Centrum und auf der

Linken.)
In ruhiger Rede erwiderten die Red
er des Centrums und der Linken:

was der Ministerpräsident von dem Bn
bindungs'Verbot gesagt habe, sei durch
aus nichts Neues, denn die Aufhe!rnng
deS Verbots sei von der Regierung be

reits früher ausdrücklich versprochen
worden. Wen jetzt die Regierung
diese Aufhebung, wie es die mviterio
se Andeutungen vom Regierungsiische

anzudeuten schienen, mit reaktioiaren

Magre ze In vertnüxstn wolle, so würde
das neue Gesetz einfach abgelehnt
werden.

Der Minister des Innern. Frhr. .
d. Recke, der Barer des neue Vereins
gesetzt S. stellte sich aus eine souveränen

Standpunkt, der bedenklich an die lZon

stiktszeit der sechziger Jahre erinnerte.
Die Herren möchte doch erst de I
hatt and de Wortlaut des eue, Ge
f43 AfMAiifa WiMfM tti nilia st .W.
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Was sie Wollten, heute bekümmerte '
sie sich um ungelegt Ein". Def .e u cio.


